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Intelligenz-Platt 


für den f 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial ⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe W 385. i 


No. 189. Montag, den 13. Auguſt b 1849. 
——ͤ ——— r ————— EEE. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 9. Auguſt 1849. 


ert Obriſt und Inſpecteur der Artillerie v. Puttkammer aus Königsberg, 
die Herren Kaufleute Frank aus Elberfeld, Neumann aus Königsberg, Liebermann 
und Herr Fabrikant Kunz aus Berlin, log. im Engl. Hauſe. Herr Religionsleh⸗ 
rer Auſten, Herr Oberlehrer Friebe, Herr Gymnaſtallehrer Hobendorf aus Roſſel, 
Herr Kaufmann Meyer aus Bremen, log. im Hotel d'Oliva. Herr Amtsrath Vor⸗ 
nie nebſt Familie aus Vrodden, log. in Schmelzers Hotel. Herr Architect Harms 
aus Elbing, Herr Forſt⸗Rendant Petzel a. Pr. Stargardt, log. im Hotel de Thorn. 
Hr. Oberförſter Schultze nebſt Fraun Gemahlin aus Ockenin, log. im Hotel de 
St. Petersburg. ’ R 
—— —— — — — ů — ——  ——. 
Bek ann tm a ch unn ge n. 11 
1. Die Joſephine Angslick, verehelichte Einwohner Jacob Gowin, aus Lipt⸗ 
ſchiner Kolonie, hat bei erreichter Großjährigkeitin der Verhandlung vom 2. d M. 
die Gütergemeinſchaft ausgeſchloſſen, was gemäß $ 789, Tit. 18., Th. II., A. 
L.⸗R. bekannt gemacht wird. f 3 
Berent, den 27. Juli 1849. 
Königliche Kreis⸗Gerichts⸗Deputation. 
2 Prämien⸗ Vertheilung. ; 
Für ſchnelles Heranbringen der Löſchgeräthe bei den 55 5 
I) am 14. Juni c, Mittags 1 Uhr, in der Drehergaffe No. 1355/6. 
a. dem Holzarbeiter Duvke, bei Herrn Belk, us 
5E » Woͤllke, „„ un d. Prahmſpritze rtl. 15 fg. 
ie » Sommerfeld » » „ I 


— 1 936.— 


d. e im 1 hrs, ers K 
ya 2 rtl 15 fg. 
e. 10 al 15 fg. 


f. dem Knecht Julius Witt, i gi Getreidefaktor Keyſel, 

Fiſchmarkt No. 1606., für den zweiten Küven 1 rtl. 15 fg. 
g. dem Knecht Louis Ateſe, im Dienſte des Fuhrmann Schultz 

im 2m 4 8 mi das Mangel Druckwerk Let 15 fg. 


a 475 ar Walli A e cle re g e Fri. 


bi fie » Frdr. Retzki, » » den 1. Küven 4 rtl. 
Ser 8 NE Sr TE Te REN tuckwerk 3 rtl. 
d. ü ven 3 rtl. 
f 3) am 29. J ri Athene‘ 104 u uhr, in b nere e. 1663. 

a. dem Knecht Irdr.“ Mebiſch, im Dienfte‘ des ara Koch, 


Drehergaſſe No. 1350., für das erſte Druckwerk. g 5 465 15 +4 
GERIET ER Santa nam am 
5 m Fuhrmann Wi | rſten r 

eee 

Druckwerk ; T kf. top. 


als Prämien bewilligt wann „ welche vo u oorgedachten Tbelbabern * der hie⸗ 
e Kämmereikaſſe gegen ge en mpfang genommen. eden können. 
Danzig, den 31.7 Juli 184 — ; 5 
4 wap ned Deputation. En a 
re Der am 16. November d. J. W öffe ntlichen Veet RE in inf Neh⸗ 
ung im Sale 1 e und Kobbel 100 belegtnen, den Kamkeſchen Eher 
1 1 geh je 11 7 43. e e 
d be EN 1 0 nh g ace Sun g dn 
Da den 1 1 ‚Fin enn 
e e de Sum. w: 
888 N 8 vom 14. as c. von in r te 
unverehelichte Julianna Erneſtine Mattufar, von hier gebürtig, iſt ergriffen in 
in Königsberg wegen wiederbolten Diebſtahls arretirt. Dies als Erledigung un. 
ſerer edbvienicen: Beefolgung) der Mattufat 3 er dare Civilbe · 
hörden zur Kenntuiß. ana eee e ne . sid 
Inſterburg, den 3. Auguſt 1849. 0 n . N 
Königliche Kreisgericht, ‚an: warde f 3 


N. 
g AR 

5. Der Bedarf an Maue ch 15 eh Ford der We Neubau 

einer Kafer 21 der Bauſtelle des e Bri itteukloſters ſoll un Wegeder Sub⸗ 

miffion indeſtfor 90 loge geben w deu, Feu ui fige Unternehmer 

werden Fans aufgefordert, verſiegelte tend unter det Bezeichun g Subinifſien we⸗ 

genvieferung der auer pp. Ereine⸗ bie jpärefeng, din 19. d. M. in unſeremn Geſchafts 


——z— 
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zimmer, Heil. Geiſtgaſſe No. 994. abzugeben und ebendaſelbſt zur - Eröffnung ter 
eingegangenen Offerten am 20. d. M, Vormittags 10 Uhr, zu erſcheinen. 01 
Die Bedingungen welche den Bedarf der verſchiedenen Sorten‘ nachweiſen, 
ie täglich ven 8 Uhr Vormittags bis 6 Ahr Abends e ip! * ost 
Danzig, den 8 * 1849. 1 nn dsp zung 
nigliche Garniſot bur Berwaltun nu F 
6. Die Maurer, Steinmetze, ee Tu „Schloſſer, u. Schmidt-, 
Gtafer und Steinſetzer Arbeiten zur Ausführung, ei. Sn (es. andwehr⸗ 
Zeughauſes, ſollen im Wege der Submiſſien aufgegeren werden. Die betteffenden 
Herren Gewerksmeiſter, welche ſich bei dieſem Bau zu betheiligen. brabf ichtigen / 
werden aufgefordert, nach genommener Einſicht der Koſtenanſchläge und der Zeich⸗ 
nungen auf Grund der ausliegenden enger wohlverſiegelte Offerten mit der 
Bezeichnung „Submiſſten wegen Mauer- pp. Arbeiten, bis den 27. d. Mis. in 
unſerem Geſchäftszimmer, Heil. Geiftgaffe No. 994, abzugeb in, auch den 28. d. 
Mts., Vormittags * Uhr, ebendaſelbſt zur Eröf nung der, 1 welche in def 
g Makaber de N n A 


en erfolgen W 


einen. „ ne 
„„Die Ver ſngungen, können td lich ah 5 i 5 deen, 8 
* es den 9. 45 uſt Ian. kg 0 aarin 5 
Königliche Garniſon⸗ erwaltung. Sucher 3 
2 Dit, zum Meübau. Mi i Bl ey 10 0 bee dan 
190 us 1 0 
erden 55 lichen 
rt 28. d. Mis, in unſere WS il N e 


wege 11 Uhr, ee zu r 11 6 
Die Bedingungen, welche die verſchie snen, Semen Bauhölzer nase en, 

un täglich a und We ſſehen. f in 150 
n Au uſt 184. nun  inapndkım mans . 

l „If: Aanigtiche 6 Gorniſon⸗ te i 

8. 25 il Liefetüng von 90 bis 100 1 W 0 nn er 

cken im mächften Wintet, ſoll in einem * 2 

den 22. Auguſt d. J., Bonn tt. 11 uh, 
vor dem Herrn Calculator Schönbec 1 Lieitations. Termin, ie 


71 


de ene 97 15 n werden. na? ; 
wire Dan zig, d Aeg 16149. ln 140 14 Het 2 2 . 81 
E D dee Bech wilt Rath: wand 220 ut 
9. Beghufs Einreichung verſſegelter in den einzelnen ee 
ſülltet und berechvetet Submiſſionen, wegen Juſtandſetzung des Wohuwekkes am 
Zuchrhuusplas, ſteht Er 
ae Derlüffldg;! den 16. d. M. Vormitlags Ahr, n Ja At 


im Butean det Bau-Caleulatur, w woſelbſt ber Auſchlag vor dem an * 
iſt, Termin aun. f 
Danzig, den 10. Auguſt 1849. 
Die Bau-Deputation. 


ganz ergebenſt an Meller, Pfarrer. Prauſt, den 11. Auguſt 1849. 
er en eg. 5 
11 Als Verlobte empfehlen ſich ihren Freunden und Bekannten: 


Ties d eins f & alu. 
12. Geſtern Abend 94 Uhr entſchlief nach 14⸗ſtün digem harten Leiden unſer 33 
jähriges, älteſtes Söhnchen Herrmann. Dieſes zeigen allen theilnehmenden Freun⸗ 
den und Bekannten tief betrübt an A. Wiens nebſt Frau. 
Danzig, den 11. Auguſt 1849. 


13. Nach Gottes unerforſchlichem Rathſchluſſe ftarb heute, 23 Uhr Nach- 
mittag, meine liebe unvergeßliche Gattin Bertha Emilie, geb. Vierling, im 
3iſten Lebensjahre, nach 10:ftündigem Krankenlager an der Cholera. Schmerz⸗ 
erfüllt und um ſtille Theilnahme bittend, melde ich Freunden und Bekann⸗ 


ten dieſen herben Verluſt, zugleich im Namen meiner beiden kleinen Kinder, 
ſo wie der hinterbliebenen Schwiegereltern und Gefchwifter. 
Danzig, den 10. Auguſt 1849. H. Brey. 


l 1 1 haben e e f f 
14. Nicht zu uͤberſehen. Meubel- Ausverkauf. 

Die neuen mahagoni Meubeln, Polſterwaaren und alle Sorten Spiegel, werden 
vom heutigen Tage ab die ganze Woche durch, mit 20 Prozent unter dem 
feſten Preiſe verkauft in dem neu erbauten Hauſe Breitegaſſe u. Schei⸗ 


benrittergaſſen⸗Ecke Ro. 1220. Die Waare muß geräumt werden. 
Danzig, den 13. Auguſt 1849. S. A. Danziger aus Poſen. 


15. Erſte Haupt⸗Journalier⸗Verb. Elbing u Marien: 


e 


werder Abfahrt 3 und 4 Ahr Nachmittags Fleiſchergaſſe No. 65. F. Schubart. 


16. Auf e rechtſtädtſches, a. d. Mottlau gel. Grundſt. werden 15 — 1800 
rtl. z. Iſt. Stelle geſucht u. Adreſſen i. Intell.Comt. unter §. E erbeten. 

17. In der Steindruckerei Langgasse 407. kann ein Lehrling plagirt W. 
16. Das nen ausgebaute Haus Schneidemühlen-St. 450/51., fowie der Speicher 


449., iſt a. fr. Hand zu verk. od. auch i. Ganz od. theilw. z. v. D. R. Altſt. Gr 327, 


19. Für das Schuhmacherhandwerk wird ein Lehrling gef. Brod bänkeng. 709, 
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20. Die große Menagerie, ſowie das „anatomische Mu- 
seum find, täglich von früh bis Abends zur Schau ge⸗ 
ſtellt. Es finden taglich 3 Fütterungen und Abrichtun⸗ 
gen der Tbiere ſtatt, die erſte Nachmittag 4 Uhr, die zweite 
5 Ahr, die dritte Abends 9 Uhr, bei brillanter Erleuch⸗ 
tung. Montag, den 13., Nachmittags 5 Uhr, 
große Schlangenfütterung, mit lebenden Thie 
ren, wo unter andern die 20“ lange u. 250 % ſchwere 
Naiſerſchlanze ein lebendes Lamm auf ein Mal verſchlin⸗ 
gen wird. A. Preuſcher, Thierbäudiger. 


zwiſchen 


Danzig und Königsberg. Pr 

Montag, den 13. Auguſt c. trifft das Dampfſchiff „Gazelles von Königs⸗ 

berg, Nachmittags, hier ein und geht den nächſten Tag, Dienſtag, den 14. Cr 

Morgens um 62 Uhr präcife, nach dort zurück. Die Beförderung der Güter ger 
ſchieht durch die Expedition am Kalkorte, bei Herrn C. H. Riemeck. 


Danzig, den 11. Auguſt 1849, N . 
Die Direction des Dampfſchiffs „Gazelle“. 

22 Die neuen Meubel und Spiegel, welche ſich im Auctionslokale befinden, 
ſollen bis zum 20 d. M. mit 20 Prozent unter den feſten Preis verkauft werden. 
und wird das kaufluſtige Publikum zum zahlreichen Beſuch eingeladen. 

Der Preis iſt an jedem Stück der Waare bezeichnet. f 

Danzig, den 13. Auguſt 1849. 
23. Der Liederkranz versammelt sich heute 7 Uhr Abends. 


9 
24. Um Sommerbezuͤge für Herren ganz aufzuräumen, werden die⸗ 
ſelben zu jeden Preis ausverkauft im breiten Thore, in dem neu erbauten Hauſe 
dem Schützenhauſe gegenüber, ebendaſelbſt ſind 2 Etagen Wohnungen Verände— 
rung halber zu vermiethen. — 


25. Schahnasjans Garten. 


Montag d. 13. gr. Konzert v. Fr. Laade, Anf. 5 Uhr. Später Hartenbeleuchtung. 


26. Die Bäckerei Junkerſtr. 33. in Elbing, in wacher 
feit undenklichen Zeiten dieſes Geſchäft mit Erfolg betrieben wird, ſteht, neu ers 
baut, von Michaeli d. J. anderweitig zu verpachten oder auch zu verkaufen. Nä⸗ 
heres hierüber Tobiasgaſſe Ro. 1562., und Niedere Seigen No. 841. 


-uN don itmoters 


zn Rt Montag, den 27. Arguſß, Anfang da 8. Nennen e e 
e Hepner Prediger, zu Joha 
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5 avannah⸗ 
1175 Nienna Cina. ENT ED N en 
und Bremer⸗Cigarren w am dach fünze Abi foriaefahten 
uud ſoll von heute ab der Reſt des Lagers für die des reellen 


Werthes verkauft werden. Langgaſſe No. 410. Ecke der Matzkauſchen⸗ 
6 gaſſe, im Hauſe des Herrn Baum. | 


FORTE Dan ſagung. f 
Da ich von meiner Krankheit jetzt ſoweit geneſen bin, daß ich mich außer Ge— 
fahr befinde, ſo fühle ich mich aus dem Innerſten meines Herzens veranlaßt, hier— 


durch dem Armenarzt Herrn Dr. Erpenstein, der mich, nächſt Gott, allein 
v. Tode errettet hat, f.die edle uneigennützige Aufopferung welche dſlb. mir währ. mein. 
Krankheit bewieſen hat, meinen herzlüchſt Dank öffentl. mit dem Wunſche z. ſag., daß 
Gottes Seg. reichl. d. vergelt. mag, was mir arm. Wwe. nicht mögl. iſt. Maurer, Wwe. 


. ent h.n N:,9:.4 
30. Langefuhr No. 20. iſt 1 Wohnung von 2 Stuben, Küche, Keller, Boden, 
mit eigener Thüte, Michaeli zu vermiethen; das Naͤhete Langfuhr No. 21. 


31. „ Frauengaſſe 817. find Hangeſtube, Vorſtube und Comtoir, ane 


res mit ſaͤmmtl. dazu gehör: Mobilien, ſofort oder Michgeli billigſt zu vermth. 
32. Altſt. Graben 430 f. 2 Etagen zu vermiethen, die erſte beſteht aus 3 Stuben, 
Kuͤche, Boden und Keller, die zweite aus 2 Stuben, Küche. Boden und Keller. 

33˙5 Breit u. Scheibenritterg⸗Ecke im neuen Haufe iſt die te Etage, beſt. in 2 
eleganten Zimmern u. Kabinetten, Küche, Boden u. Keller, zu v. Nah. Breitg 1061. 
34. Berhalſchegaſſe 438 find. 2 gr. Stuben nebſt Küche: und Boden zu vermth. 


"| 


352 Brodbaͤnkengaſſe Ro. 699. iſt eine meublirte Stube zu vermiethen. 
36. In der Langgaſſe No. 509. iſt zu Michgeli zu vm.: 1) ein Ladenlokal, 2) 


die Oberetage: eine Vorder-, Hinter- und Geſindeſtube, Küche ꝛc., 3) eine ſchoͤn de⸗ 
korirte Hangeſtube. Das Raͤhere Langgaſſe 520. in der Saaletage. Bi 
37 4. Damm 1539. iſt eine freundliche Stube nebſt Kabinet nach vorne an einen 
einzelnen Herrn oder Dame zur rechten Zeit zu vermiethen. TREE m. 
38. Heil. Geiſtg. 982. iſt d. Saaletage m. 3 Stub., Küche, Kell. Vod. v. Okt. z. v. 
39. Vurgſtr 1657 iſt e. freundl. St. mit Meub. ange anſtaͤnd. Bew. ſogl. zu v. 
40, Eine Haͤkerei mit Schankgerechtigkeit und Milchhandel, in befter Nahrung 
ſtehend, HE Umſtände halber ſofort zu vermiethen. Näheres 1. Damm 1125. 

41% Sandgrube 466, ſ. 3 Zimm. n. Küche u Vod, worunt. 1 meubl, gl. zu vm. 
425 Ein Logis fur einen anſtaͤndigen Herrn, welcher des Tages außerhalb, dem 
Hauſe beſchaͤftigt iſt, wird nachgewieſen durch Herrn Ploͤhn, Breit⸗ und Drehergaſ⸗ 


ſen⸗Ecke Ro. 1184. 1 5700 


ed — 


43. Heil. Geiftg. 1010. zu vm. an ruh. Bew. 1 Oberſ., Gegenft,, Kuͤche, Bod ꝛc. 
44% Hell. Seite 782, iſt 1 Zimmer n. Kabin. mit a. ohne Meub. ſog bill. z. v. 
45. An de gr. e 2 2 2 n eee been . 
46. In dem Hauſe Breitgaſſe Ro. 1203. iſt die neu dekorirte Hange⸗Etage, ber 
cn kA Zimmern, Rebenkabinette, Küche, Spriſekammer (ler aufer Flux), 
Boden und Ae e ſowie das darin befindliche ſchoͤne und freund⸗ 
liche ich zu jedem Geſchaͤfte eignende Ladenlokal zu Michaeli d. J. zu vermiethen. 
989085 dati, 0 . 100 ses IH IEUJVIG eG 
47. Das von dem Herrn Ockonomie-Kommiſſarius Lenz bewohnte Lokal Holzg. 
12. nebſt Pferdeſtall und Remiſe iſt zu Michaeli zu beziehen. 00 
40 Drehergaſſe 1352. iſt die Untergelegenheit, beſtehend aus 2 Stuben, Kuͤche, 
Kammer u. Keller, auch zu einem Ladengeſchaͤft geeignet, e au rmiethen. 
9.0 „e n der Radaune 1701. iſt eine Obergelegenheit zu vermjethen. 
Dr an ym Herrn Major Rocholl bewohnte Lokal Seite ſſe 435. von 
6 Stube Pede Im. Memiſe iſt ale eder zu Michaeli zu b 
J Locher EST A c Eh An TI e 
51. Donnerſtag, den 16. Auguſt 1849, follen in dem Hauſe Breitgaſſe 1062. 
auf gerichtliche Verfügung öffentlich verſteigert werden 13 
I goldene Damen-Halskette, ſilbetue Eß-, Thee- und Punſchlöffel, 2-8 Ta⸗ 
I ehen de Stubenuhren, mahagent und birkene Schreib⸗ und Klei er: Sekretai e, 
Schränke allet Art, Sophas, Rohr⸗ und Schlafſtühle, Kommoden, Bettgeſtelle, 
Sopha, Waſch⸗, Spiel: und andere Tiſche, Wandſpiegcl, Toiletten Hole zeug 
und 1 Drehbutterfaß, viele Betten, Bett- und Leibwäſche, Gardinen, Frauenklei⸗ 
dungs ſtücke, Jayance und Glas, zinnerne, kupferne, meſſingne pp. Wirhſchafts⸗ und 
Küchengeräthe, 23 Klafter büchenes Klobenholz u. 8 Schweine 
> pt nne 8.4 J. T. Engelhard, Auctlonator. 


Sachen zu verkaufen in Danftg. 
ae Mobiſig oder pte ohen ar: a 
> : 81 7 7 2 4 180 bi 
% M. W. Goldstein, Langgaſſe e 5 in sus 
des Herrn Kabus, neben der Handlung des Herrn Durand, empfiehlt fein 155 
Junene Send ungen wohlaſſortirtes Lager von Hut-, Hauben - und Kravaktenbändern, 
Handſchuhben, kurzen und weißen Waaren, wie auch ein großes Sortime t von 
wirklich engl. Strickbaumwolle zur gefälligen Abnahme, bei Verſicherung der bil⸗ 
tigen Pieiſe und reellſten Bedienung. uw ned 
63. 


0 


ug tn 


Ein weißer, noch guter Ofen iſt billig zu verk. Glockenthor 1996. — 
54. D. Hrn. Schiffsrhedern, ſowie g. f. d. haͤusl. Gebrauch empf. ſehr ſchoͤn. einge⸗ 
ſchlag. Elb. Butter z. bill. Preiſen die Provianthandl. von H. Vogt, kl, Krämergaſſe. 
55, Eine neue Sendung Regenſchirme, Damen⸗ und Reiſekaſchen, Neceflaire, 
Brief Eigarren⸗ u. Gelotaſch, Schiebelamo⸗Won e, Hänge u. fränkische Lampen, erh. 
in großer Aus wabl u. empfiehtt, bit R. W. Pieper, Langg. 395. 
x 100 8 lei ig! g 9 HR ö 1 2 A ’ 
ab. Starkes buchen Klobenholz empfehlen billigſt 

sornnormnl® ‚Gındlspnd H. O. Giltz & Co, Hundegaſſe 274. 
CC. V SALE OP u, Ermpf. DIE Dat EL SyAgres- 


. 
Wi 


— Uhr 


57. Friſch gepreßter Kirfch und Himbeerſaft zum 
Einkochen, a 4 u. 6 fg. p. Quart u f. Melis a 5 ſg. p. ki. empfiehlt E. H. Nöͤtzel. 
ss. Starkklobig, buͤchen Brennholz a 6 Thlr. auf 
dem Hofe der Kuhbrücke gegenuͤber rechts. 

so. Rothen und weißen acht oſtindiſchen Sago 


empfingen und empfehlen 3 Hoppe u. Krank. 
60. Nachſtehende vorzüglich gute Biere verkaufe ich zu folgenden Preisen: 


Bock⸗Bier, die Flaſche 1/ ſor. 

Bairiſch Bier 3Flaſchen 3 gr., 1 Flaſche 1g. 3pf. 
Putziger Bier 3 Flaſchen 2½ gr., 1 Flaſche wſgr. 
Weiß Bier 3 Flaſchen 2½ gr., 1 Stafche l ſgr. 


F. Momber, Kohlenmarkt Ne. 26. neben dem Hohen Thore. 
61 Verzinntes IXX-, IX IXW- & IC Blech und Portland-Cement 
offerirt billig J. H. C. Reessing, Jopengasse No. 601. 


62. Eine zweite Sorte Schweizer⸗Kaſe, in ſehr 
ſchöͤner Qualitat, empfingen und empfehlen 
Hoppe U. Kraatz, Breitgaſſe und Langgaſſe. 


63. Im Rähm 1804. find mehrere Mobilien, als: Bettgeſtelle, Schlafbank mit 
Linnenſpind, Eſſenſpind u., dergl. mehr, auch ein noch faft neuer Handwagen, 2 
engliſche Pflüge und eine dito Egge und zum Oktober eine complette Ladeneinrich— 
tung zu verkaufen. 


64. Friſche holland, Matjes-Heeringe in J /, /e, bes 
ſter Qualitaͤt empfehlen Hoppe & Kraatz, Breitgaſſe und Langgaſſe. 
65. Friſche hollaͤndiſche Heeringe empfingen und 
empfehlen a 0 Hoppe & Kraatz. 

66. 2 gute Harfen ſind d+ verkaufen Johannisgaſſe 1295; 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. | 
67. Das auf Langgarten sub Servis-No. 123. gelegene, zum Particulier 
Schroederſchen Nachlaſſe gehoͤrige Grundſtück, beſtehend aus 1 vordern Haupthauſe, 
1 zu 4 Familienwohnungen eingerichteten Seitengebaͤude, (beide in Fachwerk erbaut) 
2 Stallgebaͤuden und 1 Wicfenplag, der ſich bis zum engliſchen Damm erſtreckt, ſoll 
auf freiwilliges Verlangen Big 7 
Dienftag, den 14. Auguſt c., Mittags 1 Uhr, 

im Artushofe öffentlich verſteigert werden. Bedingungen und Beſitzdocumente find 
taͤglich bei mir einzuſehen. J. T. Engelhard, Auctionator. 


Redaktion: Koͤnigl. Intelligenz-Comtoir. Schnellpreſſendruckd. Wedelſchen Hofbuchdruckerei⸗ 
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